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Zürich 1888 XIV Jahrgang N! 32 4 August

Verantwortliche Redaktion : Expedition: BahnhoTstrass«, 98. Buchdruckerei E. Herzog.

Erscheint jeden Samstag. ^ Abonnementsbedingungen. ^0 Briefe und Gelder franko.
~v~

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz : Für S Monate Fr. 3, für 6 Monate

Fr. 5. SO," für 12 Monate Fr. IO; für alle Staaten des Weltpostvereins: Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. SO. Einzelne

Nummern 30 Cts. Nummern mit Farbendruckbüdern 50 Cts.

Inserate per viergespaltene Petitzeile für die Schwer *<© Cts. für das Ausland 25 Cts. ; bei Wiederholungen bedeutender

Rabatt. Aufträge befördern alle Annoncen -Agenturen der Schweiz und des Auslandes.

Per itonb fdjetnt fdjon, bie Sonne ladjt,
Pû0 Ijeißt, fte könnte ladjeu.

pie $ed)te Jtelfn", idj tnodjte aelfn,
Im einmal pdjt* $n madjen,
Penn jaljrlid) überfällt t$ midj,
So bei be0 $unb0|tern0 dHau^n,
3dj mödjf mit Jtündjt unb un&eftort ~

iaullenjen, lenken, lerçen ï

Po0 fdjierf0 midj, baß 000 Parapluie
bleibt immer auf $ejtM\$\
J$a0 bringt iljr Petitionen mir,
3u letdjner» eigenljanbig,
Pas Ijötjnt iljr midj im Sdjtefjoerein
ftnb urunnt mit eu'ren Iranjen 1

Idj kenne nur ben einen Imem":
lauUen^en, lenjen, lenjen!

4 3dj liefre promut eunj ben $wet*,
34. üenfd)en nidjt JWafdjinen,

Stelj'n biefe füll geraume Peil,
5lu00 ft^t ber Haft in ilmen.

Idj aber will ben alten $o|t
Sammt all ben Sdjuementan?en

Jltt00almett rabikal, lagt mid)

laulleujen, lerçen, lenken!

# Ijolbe M, 0 fuße fuft,
Penn wurftia, mir ;u Hutlje,
Penn id) non iiemanb trüben laß

Pa0 jtoma mir im flute
3a, ein?ig fdjon ijt biefe freuè',
3ljr $ei? liegt im iegrenjen,
Penn nur weil kur?, ift $odjgenuf|

laullenjen, lenjen, lenjen!

^.cli 1333 4 âugusì.

Illustriràs humoristisch-sgiyklsches «llchenblaà

àdàt ^«à 8»m«t»K. ê ànnemkniààgungen. ^) Lrivkv uuà kivlàvr àrà.
^-v-

^Us posiàmier unà kuennanlilungen llsdraev LöstelluvAsn soi^sZsii. Pranke kür à 8vn«eîz! : ?ür S Novà ?r. », kür « àoà
1?r. S. SV," kür IS Novà 1?r. »0? kür alle 8isaten lies V/eliposiversins : 1?ür C Novate ?r. 7, kür IS Novà ?r. tS. SO. ^?àà

vsr visrAssMisne ?stit^si1s kür àis 8vnwei^ Lis. kür àas àusîanci SS (?ts. ; dsi Wieriernolungen dsàteuàer
liàtt. ^uktrâAv dààsrll alle Annoncen -Agenturen lier 8onwei? unci ries Auslsnà-

Der Mond scheint schön, die Sonne lacht,

Das heißt, sie könnte lachen.

Die Rechte steifn", ich möchte gelsn,
Um einmal Nichts zu machen,

Denn jährlich überfällt es mich.

So bei des Hundssterns Glänzen,

Ich möcht' mit Wncht und ungestört
Zaullenzen, lenzen, lenzen l

Was schiert's mich, daß das Parapluie
Bleibt immer auf Beständig",
Mas bringt ihr Petitionen mir,
Zu zeichnen eigenhändig,
Was höhnt ihr mich im Schießverei«

Und prunkt mit eu'ren Kränzen?
Ich kenne nur den einen Zweck":

Zaullenzen, lenzen, lenzen!

4 Ich liesre prompt euch den Beweis,
Daß Menschen nicht Maschinen,

Steh'« diese still geraume Weil,
Augs fitzt der Uost in ihnen.
Ich aber will den alten Kost
Sammt all den Schneckentänzen

Ausgähnen radikal, laßt mich

Zaullenzen, lenzen, lenzen!

O holde Zeit, o süße Kst,
Wenn wurstig mir zu Muthe,
Wenn ich von Niemand trüben laß
Das Plasma mir im Blute
Ja, einzig schön ist diese Kreuö'.

Ihr Aeiz liegt im Begrenzen,
Denn nur weil kurz, ist Hochgenuß

Kaullenzen, lenzen, lenzen!
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